
   

 

Jetzt anmelden: 

Die Veranstaltung richtet sich an Ferkelerzeuger und Schweinemäster, 

die sich über das Thema Bio-Schweinehaltung informieren möchten. 

Für die Teilnehmenden ist die Veranstaltung kostenlos.  

Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. Bitte nutzen Sie hierfür dieses 

Onlineformular oder senden Sie es bis spätestens 31. August 2021 eine 

E-Mail an biomusterregion@hdb-stiftung.com unter Angabe folgender 

Daten: 

- Name, Vorname 

- Adresse 

- Telefonnummer 

- Firma/Betrieb 

- Position/Beruf 

- Anzahl der teilnehmenden Personen 

Projektpartner:  

 

  
 

Öko statt Ausstieg? 

 

Informationstag zur  

Bio-Schweinehaltung 

 
 
 

 

 

 

Kontakt 

Bio-Musterregion Hohenlohe | Gemeinnützige Stiftung Haus der Bauern  

Schlossstraße 16/3 | 74592 Kirchberg an der Jagst 

Telefon: +49 173 5354990 

Mail: biomusterregion@hdb-stiftung.com 

  

09. September 2021 | Rittersaal | Schloss Kirchberg 

Schlossstraße 16/3 | 74592 Kirchberg an der Jagst 

https://www.umfrageonline.com/s/8f6674b
mailto:biomusterregion@hdb-stiftung.com


  

 

Öko statt Ausstieg! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Bio-Musterregion Hohenlohe möchten wir diese vorhandenen 

landwirtschaftliche Kompetenzen erhalten. Die Umstellung auf Bio 

bietet beste Chancen für die Schweinehaltung in Hohenlohe. Die 

Nachfrage nach Bio-Schweinefleisch kann bei weitem nicht gedeckt 

werden und Hohenlohe hat die Kompetenz, bestes Schweinefleisch 

aus bäuerlichen Familienbetrieben anzubieten. Was in der 

Vergangenheit bereits erfolgreich gemacht wurde, kann in der 

Ökologischen Tierhaltung genauso erfolgsgekrönt sein. 

 

Wir laden Sie ein zum Informationstag Ökologische Schweinehaltung. 

Die Veranstaltung bietet fachpraktische Informationen, Raum für 

Diskussionen und eine Exkursion zu zwei Betrieben. 

 

 

 

  
Programm 

 

   

9:00 Uhr  

Ankommen und Begrüßung 

 

9:10 Uhr  

Vortrag Rudi Wiedmann 

„Funktioniert die Bioschweinehaltung? Welche Möglichkeiten habe ich 

zum Umstellen und welche Chancen bieten sich.“ 

 

9:55 Uhr Diskussion 

 

10:25 Uhr Kaffeepause 

 

10:45 Uhr  

Vortrag Fritz Wolf 

„Markt- und Preisentwicklung in der Bioschweinehaltung - Erfahrungen 

aus der Vergangenheit mit Blick in die Zukunft?“ 

 

11:30 Uhr Diskussion 

 

12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen  

 

12:45 Uhr  

Abfahrt nach Engelhartsweiler (Ellwangen)  

zu Betrieb Familie Brenner (Reisebus) 

„Erfolgreicher Umbau der konventionellen Ferkelerzeugung zu einer Bio-

Sauanhaltung, Vorstellung der geänderten Arbeitsweise.“ 

 

15:00 Uhr  

Abfahrt nach Weikersholz  

zu Betrieb Familie Reinhardt 

„Wir lassen die Sau raus – Bioland Mastschweinehaltung, so gut kann die 

Stallluft sein!“ 

 

16:40 Uhr Abschlussgespräch 

 

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

„Ich bin stolz auf unsere Bauern! Wir haben es bisher 

geschafft in unserem Hohenlohe viele Familien 

erfolgreich in der Schweinehaltung zu sehen. Wir sind gut, 

so gut sogar, dass wir hier die höchste Betriebsdichte an 

Ferkelerzeugern in ganz Deutschland haben.  

Aber was bringt die Zukunft? Es bricht mir das Herz zu 

sehen wie viele hervorragende Betriebe das Handtuch 

werfen. Es ist absolut verständlich, dass der Nachwuchs 

bei der gegebenen Marktsituation nicht mehr einsteigen 

mag. Genauso wie es verständlich ist, dass man einfach 

keine Lust mehr hat immer und immer wieder die 

Haltungsform anzupassen und deshalb einen teuren 

Umbau in Angriff nehmen zu müssen.“ 

Heiko Reinhardt, Bioland Schweinemäster aus Weikersholz  


